
Kolping-Bildungszentren  
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Im Dohm 1 

57462 Olpe 

 

 Tel:   0 27 61 / 94 142 - 0 
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Anne Stracke 
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„Was man im Großen nicht kann,          

soll man im Kleinen nicht                     

unversucht lassen.“ 

-Adolph Kolping- 

Kolping-Bildungszentren                   

Südwestfalen GmbH  

 

 

Zur Kontaktaufnahme erreichen Sie unsere 

Mitarbeiter zu folgenden Zeiten: 

 

Montag bis Donnerstag: 8:00 – 15:30 Uhr 

Freitag:       8:00 – 13:00 Uhr 

 

 
Dauer der Maßnahme: 

Individuell, Einstieg laufend  

  

         Kommunikation 

  Orientierung 

        Motivation 

        Partizipation 

        Aktivierung 

        Selbstbewusstsein 

        Selbstbestimmung 

Ein Modellprojekt zur beruflichen Eingliede-

rung von Menschen mit autistischen     

Syndromen.  

Die Finanzierung erfolgt durch den Land-

schaftsverband Westfalen-Lippe. 

Unsere Kooperationspartner  
im Überblick: 

 
          

         
         AUTEA gGmbH 
       

       

   
 

        Integrative pädagogische   

        Schulbetreuung, Witten 

  

  

 
 

      Die Brücke Südwestfalen gGmbH 

           
       

 

       
  Integrationsfachdienst 
 

 

    

 
  Autismus Therapiezentrum  

  Netphen, Autismus Siegen e.V 

 

 

  
 

        Behindertenbeauftragter des  

        Kreises Olpe 
 

 

                                                                                     

 
      Arbeitskreis Autismus der 

       Förder– und Regelschulen der 

       Kreise Siegen-Wittgenstein und  

         Olpe 
 

 
                    Initiative Eltern autistischer  

 Kinder, Kreis Olpe 

 



Menschen mit autistischen Syndro-

men fanden lange Zeit keinen Zu-
gang zu unserer Arbeitswelt, weil 

man sie für nicht ausbildungsfähig 
hielt bzw. ihre Fähigkeiten nicht 
erkannt wurden. Häufig erschien 

eine Eingliederung in eine Werk-
statt für behinderte Menschen als 

die einzig denkbare  berufliche Per-
spektive. 
 

In den vergangenen Jahren hat zu-
nehmend ein Umdenken hinsicht-

lich der Kompetenzen autistischer  
Menschen stattgefunden. 
 

Autistische Menschen bringen viele 
Eigenschaften und Fähigkeiten  

mit, die sie in besonderer Weise 
für eine Tätigkeit auf dem allge-

meinen Arbeitsmarkt qualifizieren. 
 
Aufgrund der hohen Anforderungen 

im Bereich kommunikativer und 
sozialer Kompetenzen benötigen 

autistische Menschen hierzu jedoch 
gezielte, individuelle Unterstüt-
zung. 
 

 

 
Unser Projekt KOMPASS basiert auf  
vier Säulen: 

 

• Berufliche Entwicklung und          

Förderung 
 

• Stärkung kommunikativer      

Fähigkeiten 

 

• Stärkung lebenspraktischer   

       Fähigkeiten 

 

• Netzwerkarbeit durch ein           

Fachgremium 

 

Modellprojekt zur beruflichen (Wieder-) Eingliederung 
von Menschen mit autistischen Syndromen 
 

Rahmenbedingungen: 

 
• Enge Kooperation und Finanzie-

rung durch den Landschaftsver-
band Westfalen-Lippe. 

• Im Vordergrund steht die beruf-

liche Qualifizierung unserer Teil-
nehmer. Ergänzend bieten wir 

eine sozialpädagogische Beglei-
tung an. 

• Wir arbeiten nach dem TEACCH-

Modell und bieten individuell 
gestaltete Arbeitsplätze. 

• Unser Ziel ist die größtmögliche 
Selbständigkeit unserer Teilneh-
mer. Deshalb fördern wir neben 

beruflichen Fähigkeiten auch le-
benspraktische und soziale Kom-

petenzen.  
• Wir arbeiten mit einem multipro-

fessionellen Team aus pädagogi-
schen und psychologischen 
Fachkräften.  

• Wir kooperieren eng mit regiona-
len Unternehmen, Fachdiensten 

und Einrichtungen, insbesondere 
auch mit Anbietern des Ambu-
lant Betreuten Wohnens. 


